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II.1.2.

II.1.1.

II.1.

I.5.

I.4.

I.3.

I.1.

See the notice on TED website 445160-2023 - Competition
Germany-Mannheim: Building demolition and wrecking work and earthmoving work
OJ S 139/2023 21/07/2023
Contract notice
Works

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: MV Mannheimer Verkehr GmbH
Postal address: Möhlstr.27
Town: Mannheim
NUTS code: DE126 Mannheim, Stadtkreis
Postal code: 68165
Country: Germany
Contact person: Dominkovic, Christine
E-mail: vergabe@rnv-online.de
Telephone: +49 6214651730
Fax: +49 6214653111

:Internet address(es)
Main address: https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/staedtische-gesellschaften/mkb-
gmbh

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink
/subproject/c1925357-247d-4e45-9955-5e99488207ff
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://bieterzugang.
deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/c1925357-247d-4e45-
9955-5e99488207ff

Type of the contracting authority
Other type: ÖPNV

Main activity
Other activity: ÖPNV

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Rückbau Dentallabor in Fritz-Huber-Straße in Mannheim
Reference number: 126-23-E15

Main CPV code
45110000 Building demolition and wrecking work and earthmoving work

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/445160-2023
mailto:vergabe@rnv-online.de?subject=TED
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/staedtische-gesellschaften/mkb-gmbh
https://www.mannheim.de/de/stadt-gestalten/staedtische-gesellschaften/mkb-gmbh
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/c1925357-247d-4e45-9955-5e99488207ff
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/c1925357-247d-4e45-9955-5e99488207ff
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/c1925357-247d-4e45-9955-5e99488207ff
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II.1.4.

II.1.3. Type of contract
Works

Short description
Das bestehende Dentallabor soll aus Platzgründen für den Neubau eines anderen Objektes 
rückgebaut werden.

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Additional CPV code(s)
45111000 Demolition, site preparation and clearance work, 45111100 Demolition work

Place of performance
NUTS code: DE126 Mannheim, Stadtkreis

Description of the procurement
Vergabegegenstand der vorliegenden Ausschreibung ist der Rückbau des Dentallabors. Das 
Gebäude hat die Außenabmessungen L/B/H = 30,80/19,00/8,525 m. Es ist nicht unterkellert 
und besteht aus Erd- und Obergeschoss. Das Flachdach mit Innengefälle ist wärmegedämmt. 
Die Attika hat eine umlaufende Blechverkleidung.
Das Stahlbeton-Tragwerk ist in Skelettbauweise ausgeführt. Die Außenfassade besteht aus 24 
cm dicken Gasbetonplatten. Die Innenwände sind aus 24 cm dicken Kalksandsteinen.

Award criteria
Price is not the only award criterion and all criteria are stated only in the procurement 
documents

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Duration in days: 28
This contract is subject to renewal: no

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
siehe Leistungsbeschreibung

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation
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III.1.2.

III.1.1. Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das 
Präqualifikationsverzeichnis.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Teilnahmeantrag die ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Formular 124) vorzulegen.
Diese beinhaltet:
- Eintragung in das Berufsregister
- Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber/Bieter in Frage stellt.
Die Vergabestelle behält sich für den Fall, dass das Angebot/Teilnahmeantrag in die engere 
Wahl kommt vor, zur Bestätigung die folgenden Nachweise anzufordern:
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer.
Die in diesem Abschnitt III.1.1) geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber 
und den jeweiligen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. 
Ausländische Bewerber haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/ 
Institution ihres Heimatlandes beizubringen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das 
Präqualifikationsverzeichnis.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot die 
ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Formular 124) vorzulegen.
Diese beinhaltet:
- Umsätze des Unternehmens, die Bauleistungen betreffen, welche mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind und den Anteil bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Leistungen einschließen, aus den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren;
- Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation;
- Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur gesetzlichen 
Sozialversicherung
- Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Die Vergabestelle behält sich für den Fall, dass das Angebot/Teilnahmeantrag in die engere 
Wahl kommt vor, zur Bestätigung die folgenden Nachweise anzufordern:
- rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen 
Insolvenzplanes angegeben wurde)
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen 
beitragspflichtig ist
- Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, 
falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt
- Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen 
Versicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen
Die in diesem Abschnitt III.1.2) geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber 
und den jeweiligen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. 
Ausländische Bewerber haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/ 
Institution ihres Heimatlandes beizubringen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen.
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III.2.2.

III.2.

III.1.3. Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in das 
Präqualifikationsverzeichnis.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot die 
ausgefüllte "Eigenerklärung zur Eignung" (Formular 124) vorzulegen.
Dieses beinhaltet:
- Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
- Angaben zu Arbeitskräften
Die Vergabestelle behält sich für den Fall, dass das Angebot/Teilnahmeantrag in die engere 
Wahl kommt vor, zur Bestätigung die folgenden Nachweise anzufordern:
- Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal
- Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben
Die in diesem Abschnitt III.1.3) geforderten Erklärungen und Nachweise sind vom Bewerber 
und den jeweiligen Mitgliedern einer Bewerbergemeinschaft jeweils gesondert vorzulegen. 
Ausländische Bewerber haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörde/ 
Institution ihres Heimatlandes beizubringen. Zusätzlich sind diese ins Deutsche zu übersetzen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Des Weiteren sind mit dem Angebot folgende Angaben, Erklärungen und Nachweise 
vorzulegen:
a) Im Falle der Bewerbergemeinschaft muss jedes Bewerbergemeinschaftsmitglied eine 
unterschriebene
Bewerbergemeinschaftserklärung mit dem Teilnahmeantrag einreichen.
Eine Veränderung der Zusammensetzung der Bewerbergemeinschaft ist grundsätzlich 
unzulässig.
b) Sofern der Bewerber zum Nachweis seiner Eignung die Kapazitäten eines anderen 
Unternehmens (Dritter/
Nachunternehmer) in Anspruch nehmen will (Eignungsleihe), muss er den Namen dieses 
anderen
Unternehmens benennen und angeben, wofür er die Kapazitäten des anderen Unternehmens 
in Anspruch
nehmen will. Das andere Unternehmen, auf dessen Eignung sich der Bewerber bezieht, muss 
seine Eignung in
dem Umfang nachweisen, in dem eine Eignungsleihe stattfindet. Das bedeutet, dass im Fall 
der Eignungsleihe
in Bezug auf die Technische und berufliche Leistungsfähigkeit auch Referenzen des anderen 
Unternehmens
anzugeben sind sowie die Eigenerklärungen in Bereich der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit
abzugeben sind.
Außerdem muss der Bewerber durch Vorlage einer Verpflichtungserklärung dieses 
Unternehmens
nachweisen, dass ihm die für den Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
gestellt werden.
Für die geforderten Angaben, Erklärungen und Nachweise ist das jeweils entsprechende 
Formblatt zu
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IV.2.6.

IV.2.4.

IV.2.3.

IV.2.2.

IV.2.

IV.1.8.

IV.1.3.

IV.1.1.

IV.1.

verwenden, wenn und soweit ein solches Formblatt den zu diesem Vergabeverfahren 
bereitgestellten
Auftragsunterlagen beiliegt.
c) unterschriebene Verpflichtungserklärung zur Tariftreue und Mindestentlohnung für Bau- und 
Dienstleistungen
nach den Vorgaben des Tariftreue- und Mindestlohngesetzes für öffentliche Aufträge in Baden-
Württemberg
(Landestariftreue- und Mindestlohngesetz - LTMG).
d) unterschriebene Verpflichtungserklärung für öffentliche Aufträge, die vom Arbeitnehmer-
Entsendegesetz
erfasst werden.
e) Eigenerklärung zum Rundschreiben des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz "Erste
Informationen zur Anwendung der Russland-Sanktionen im Bereich der Vergabe öffentlicher 
Aufträge und
Konzessionen vom 8. April 2022".
f) Der AN muss bei Auftragserteilung eine Betriebs-Haftpflichtversicherung abgeschlossen 
haben mit einer Deckungssumme von mindestens 1 000 000 EUR pauschal für Personen- und 
Sachschäden je Schadensfall. Auf Anforderung ist diese nachzuweisen.
Verfahrenssprache ist Deutsch. Angebote und sämtliche geforderten Nachweise/ Erklärungen 
sind in deutscher
Sprache einzureichen. Im Falle nicht deutschsprachiger Unterlagen hat der Bewerber 
zusammen mit dem Original
eine beglaubigte Übersetzung des jeweiligen Dokuments einzureichen. Hierfür entstehende 
Kosten sind vom
Bewerber zu tragen. Der Bewerber trägt außerdem die Verantwortung für die korrekte 
Übersetzung der eingereichten
Nachweise und Erklärungen.

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Restricted procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 18/08/2023 12:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German
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VI.4.3.

VI.4.2.

VI.4.1.

VI.4.

VI.3.

VI.1.

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 30/10/2023

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Additional information
Wir empfehlen eine freiwillige Registrierung auf der Vergabeplattform, damit Sie unmittelbar 
über Änderungen
oder Antworten zu eingehenden Bieterfragen informiert werden können

Procedures for review

Review body
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Town: Karlsruhe
Postal code: 76247
Country: Germany
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de

Body responsible for mediation procedures
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Town: Karlsruhe
Postal code: 76247
Country: Germany
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
§ 160 GWB Einleitung, Antrag:
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession
hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften
geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete 
Verletzung der
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10
Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,

https://rp.baden-wuerttemberg.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de
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VI.5.

VI.4.4.

2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber
dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu
wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1
Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Regierungspräsidium Karlsruhe
Town: Karlsruhe
Postal code: 76247
Country: Germany
Telephone: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internet address: https://rp.baden-wuerttemberg.de

Date of dispatch of this notice
18/07/2023

https://rp.baden-wuerttemberg.de

